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Übersicht der in der Dokumentvorlage unicode enthaltenen Makros

KeyboardDeutsch: Schaltet auf deutsche Standardtastaturbelegung um [Tastaturkürzel Alt+d] *)
KeyboardGriechisch: Schaltet auf (neu-)griechische Tastaturbelegung um [Tastaturkürzel Alt+h]
TimesNewRoman: Aktiviert den Font „Times New Roman“ und schaltet gleichzeitig auf deutsche Standardtastaturbelegung um

AisaUnicode: Aktiviert den Font „Aisa Unicode“ (wenn installiert) und schaltet gleichzeitig auf (neu-) griechische Tastaturbelegung um

ArialUnicodeMS: Aktiviert den Font „Arial Unicode MS“ (wenn installiert) und schaltet gleichzeitig auf (neu-)griechische Tastaturbelegung um

GeorgiaGreek: Aktiviert den Font „Georgia Greek“ (wenn installiert) und schaltet gleichzeitig auf (neu-) griechische Tastaturbelegung um

TitusCyberbitBasic: Aktiviert den Font „Titus Cyberbit Basic“ (wenn installiert) und schaltet gleichzeitig auf (neu-)griechische Tastaturbelegung um

VusillusOldFace: Aktiviert den Font „Vusillus Old Face“ (wenn installiert) und schaltet gleichzeitig auf (neu-)griechische Tastaturbelegung um

TastaturGriechisch: Blendet ein interaktives Tastaturlayout mit der (neu-)griechischen Tastaturbelegung ein [Tastaturkürzel Alt+k]

Spiritus: Wandelt den links neben dem Cursor stehenden Buchstaben in ein Zeichen mit Spiritus um (Reihenfolge: Asper, Lenis, [Iota subscriptum, Iota subscriptum+Asper, Iota subscriptum+Lenis,] **)) [Tastaturkürzel Alt+s]

Akut: Wandelt den links neben dem Cursor stehenden Buchstaben in ein Zeichen mit Akut um (Reihenfolge: Akut, Akut+Asper, Akut+Lenis) [Tastaturkürzel Alt+a]

Gravis: Wandelt den links neben dem Cursor stehenden Buchstaben in ein Zeichen mit Gravis um (Reihenfolge: Gravis, Gravis+Asper, Gravis+Lenis) [Tastaturkürzel Alt+g]

Zirkumflex: Wandelt den links neben dem Cursor stehenden Buchstaben in ein Zeichen mit Zirkumflex um (Reihenfolge: Zirkumflex, Zirkumflex+Asper, Zirkumflex+Lenis) [Tastaturkürzel Alt+z]

IotaSubscriptumTrema: Wandelt den links neben dem Cursor stehenden Buchstaben in ein Zeichen mit Iota subscriptum bzw. Trema um [Tastaturkürzel Alt+i]

GriechischeSonderzeichen (Doppelmakro): Fügt Sonderzeichen u. a. für altgriechische Zahlen ein ***)

MakronBreve: Wandelt den links neben dem Cursor stehenden Buchstaben in ein Zeichen mit Länge- bzw. Kürzezeichen um (Reihenfolge: Makron, Breve); funktioniert auch mit lateinischen Vokalen! [Tastaturkürzel Alt+l]

InterpunktionA: Fügt Interpunktionszeichen ein (Reihenfolge: Kolon, griechisches Fragezeichen [Semikolon], Doppelpunkt, deutsches Fragezeichen, Ausrufezeichen) [Tastaturkürzel Alt+,]
InterpunktionB: Fügt Interpunktionszeichen ein (Reihenfolge: frz. Anführungszeichen öffnend/schließend, gnomische Anführungszeichen frz. öffnend/schließend, dt. Anführungszeichen öffnend/schließend, gnomische Anführungszeichen dt. öffnend/schließend) [Tastaturkürzel Alt+<]
InterpunktionC: Fügt Interpunktionszeichen ein (Reihenfolge: Apostroph, gnomisches Anführungszeichen engl. öffnend, Trennstrich, Unterstrich) [Tastaturkürzel Alt+e]
Zeichencode (Doppelmakro): zeigt den ASCII- und Unicodewert des links neben dem Cursor stehenden Zeichens an und übernimmt den Unicodewert in die Zwischenablage [ohne Shift]; öffnet Eingabebox für numerische Eingabe von ASCII- bzw. Unicodezeichen [mit Shift]
Erläuterungen:

Grundsätzlich muss erst der Grundbuchstabe über die Tastatur eingegeben werden, dann kann das betreffende Makro durch Mausklick auf das Icon in der Symbolleiste oder das Tastenkürzel aufgerufen werden. (Bei den Makros, die Zeichen in einer angegebenen Reihenfolge umwandeln, muss natürlich der Grundbuchstabe vor der Wiederholung des Makroaufrufs nicht wieder neu eingegeben werden.) Nach Durchlaufen der Umwandlungsfolge wird bei erneutem Aufruf des Makros der eingegebene Grundbuchstabe wiederhergestellt (sinnvoll bei falscher Spiritus- oder Akzentwahl).

*)

Die Tastenkürzel können evtl. bei Ihnen bereits vergeben sein. In diesem Fall müssten Sie die vorgegebene Belegung (in der Regel in der Standarddokumentvorlage „Normal.dot“ gespeichert) erst löschen.

**)
Für Zeichen mit Iota subscriptum und Akzent müssen zwei Makros aufgerufen werden, entweder: „Spiritus“ und das betreffende Akzentmakro oder „IotaSubscriptumTrema“ und das Akzentmakro.

***)
Ohne Shifttaste wird ein Digamma eingegeben, bei erneutem Makroaufruf wird dieses umgewandelt (Reihenfolge: Stigma, Koppa, Sampi, Kennzeichen für Zahlen oben/unten, Crux), mit Shifttaste beim Makroaufruf wird immer ein neues Digamma eingegeben.
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